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30.03.2013	 19.00 Uhr, Brennplatz Bauerndamm, Seestermühe	 	
	 Osterfeuer des TSV Seestermüher Marsch
13.04.2013	 09.00 Uhr, Treffen am Containerplatz, Schulsteig 2
	 Dorfputz der Gemeinde mit Bürger/innen und Vereinen
19.04.2013	 19.30 Uhr, Kirchensaal, Dorfstraße 38
	 Bingo-Abend der Gemeinde Seester
21.04.2013	 10.00 Uhr, St. Johannes-Kirche, Dorfstraße 37-39
	 Konfirmation (I), Kirchengemeinde Seester
24.04.2013	 Seniorenausfahrt der Gemeinde nach „Büttenwarder“
28.04.2013	 10.00 Uhr, St. Johannes-Kirche, Dorfstraße 37-39
	 Konfirmation (II), Kirchengemeinde Seester
01.05.2013	 10.00-18.00 Uhr, Fähranleger, Seesteraudeich
	 Saisoneröffnung der Fähre Kronsnest
03.05.2013	 16.00-19.30 Uhr, Grundschule, Dorfstraße 43
	 Blutspende des DRK Seestermühe/Seester
17.-20.5.2013	 Jugendfeuerwehr-Zeltlager des Kreises Pinneberg zum
	 10-jährigen Bestehen der „MarGee“ (u.a. JF Seester)
17.-18.5.2013	 15.00 Uhr, „Uhlenhoff Reumann“, Kölln-Reisiek
	 Radtour mit Übernachtung in der Heuherberge
	 mit dem TSV Seestermüher Marsch f. Kinder 6-12 Jahre 
25.05.2013	 14.00-18.00 Uhr, St. Johannes-Kirche, Dorfstraße	 	
	 Chorworkshop der Kirchengemeinde (ab 16 Jahre)
26.05.2013	 08.00-18.00 Uhr, Wahllokal, Grundschule, Dorfstr. 43	 	
	 Kommunalwahl
02.06.2013	 11.00 Uhr, Sportplatz Seestermühe, Dorfstr. 52a	
	 Jedermann-Fußballturnier, TSV Seestermüher Marsch
08.06.2013	 12.00 Uhr, Sportplatz Seester, Dorfstr. 43	
	 16. Feuerwehr-Fußballturnier der FF Seester
04.08.2013	 9.30 Uhr, Start/Ziel: Grundschule Seester, Dorfstr. 43
	 „Sternenlauf“ – Volkslauf zugunsten des Kinderhospiz 
	 „Sternenbrücke“ durch Seester und Seestermühe
09.08.2013	 16.00-19.30 Uhr, Grundschule, Dorfstraße 43
	 Blutspende des DRK Seestermühe/Seester
14.08.2013	 Seniorennachmittag der Gemeinde mit Joachim Theege

Termine
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Vorgestellt
Gregor Jacobs
• 42 Jahre, verheiratet, 1 Kind
•	Lehrer

Moin Moin, ich bin 1970 in Hamburg 
geboren. Während meiner Kindheit und
Jugend zog es meine Eltern beruflich be-
dingt (und damit auch mich) ein wenig in
Deutschland herum. So absolvierte ich meine Grundschulzeit 
in Bayern und kam auch in den Genuss der Schulsysteme Ham-
burgs und Niedersachsens. Mein Abitur legte ich 1991 ab und 
begann danach meine vierjährige Dienstzeit bei der Bundes-
wehr, wo ich Neumünster, Hannover, München und Potsdam nä-
her kennen lernte. Im Anschluss studierte ich an der Universität 
Hamburg Mathematik und Englisch auf Lehramt. Nach Ende des 
Referendariats arbeitete ich in Hamburg als Hauptschullehrer 
und seit 2007 unterrichte ich in Tornesch. Vor meinem Umzug in 
das Neubaugebiet „Zur Rönnwettern“ im Oktober 2012 wohnte 
ich mit meiner Frau in Moorrege. Bei der CDU in Hamburg nahm 
ich an Arbeitssitzungen des Landesfachausschusses Bildung teil. 
In Moorrege war ich als bürgerliches Mitglied im Schul- und Kul-
turausschuss tätig. Meine großen Hobbies sind Pfadfinder und 
Eisenbahnen. Als Pfadfinderleiter leitete ich über 12 Jahre Ju-
gendgruppen in Gruppenstunden und auf Lagern im In- und Aus-
land. Dabei war besonders beeindruckend, wie die Pfadfinder in 
der Gesellschaft in den verschiedenen Ländern wahrgenommen 
und dargestellt werden – mancherorts als kleine Gruppe für lä-
stige Arbeiten, andererorts als paramilitärisch wirkende Truppe 
mit klarem Elitebewusstsein und Unterstützung durch das Mili-
tär. Ich denke, irgendwo dazwischen liegt ein guter Mittelweg. 
Gönnen wir den Kindern eine unbeschwerte Kindheit mit tol-
len Erlebnissen, die sie zwar auf die Erwachsenenwelt vorbe-
reiten, ihnen aber noch nicht ein komplettes Erwachsen-sein 
abverlangen! Hocherfreut bin ich über die herzliche Aufnahme 
in unserem schönen Dorf. Alles geht so ruhig und beständig, 
aber dennoch zielgerichtet voran. Man grüßt sich beim Vor-
beifahren, man wechselt mit jedem ein freundliches Wort, man 
interessiert sich und spürt Interesse. Kurzum, wir, meine Frau, 
mein Sohn und ich, fühlen uns wohl hier. Danke, Seester!



Seesteraktuell Passanten, Verkehrsteilnehmer und Gebäude auszu-
schließen. Eine Ersatzpflanzung erfolgt in diesem Jahr am 	
Seesteraudeich/Katastrophenweg im Zuge der geplanten 
Ausgleichspflanzung für das Neubaugebiet.

Aus den Ausschüssen
Aufgrund der Wetterlage musste auch der Dorf-
putz unter der Regie des Bau-, Wege- und Umwelt-
ausschusses verlegt werden. Dieser ist nun für den 
13.04.2013, 9.00 Uhr, Treffen am Containerplatz am 
Schulsteig, terminiert. Wir bitten um rege Teilnah-
me der Bürger/innen sowie Vereine und Verbände.
Der vom Schul-, Sport- und Kulturausschuss initiierte 	
Bingo-Abend musste leider wegen einer Termin-	
überschneidung verlegt werden. Dieser findet nun am 
19.04.2013 um 19.30 Uhr auf dem Kirchensaal statt. Groß 
und Klein sind herzlich dazu eingeladen.

Der Sozialausschuss um Ilka Früchtnicht lädt die Senio-
rinnen und Senioren der Gemeinde zu einer Ausfahrt nach 
„Büttenwarder“ am 24.04.2013 ein. 
Am 14. August 2013 findet ein Seniorennachmittag statt, 
bei dem Joachim Theege aus Kollmar für vergnügliche 
Stunden und reichlich Unterhaltung sorgen wird.

Jugendfeuerwehr feiert 10. Geburtstag mit Zeltlager
Die Jugendfeuerwehr Seester ist am 1. März 2013 zehn 
Jahre alt. Und wie die Jugendwehr selbst, so wird auch die 
„MarGee“, die „Marsch-Geest-Kooperation“, in welcher die 
Nachwuchsretter aus Groß Nordende, Heidgraben, Klein 
Nordende und Seester eng zusammenarbeiten, in diesem 
Jahr zehn Jahre alt. Dieses Ereignis soll über Pfingsten groß 
gefeiert werden: Die „MarGee“ richtet vom 17. bis zum 	
20. Mai in Klein Nordende das Zeltlager der Jugendfeuer-
wehren des Kreisfeuerwehrverbandes Pinneberg aus, zu 
dem mehr als 900 Gäste aus dem gesamten Kreis erwartet 
werden. Wer die Jugendfeuerwehr einmal „live“ erleben 
möchte, ist beim Zeltlager herzlich willkommen – zum Bei-
spiel beim Besuchertag am Sonntag. Nähere Informationen 
gibt es im Internet unter http://www.margee2013.de . 
Wir gratulieren der JF Seester und der „MarGee“ herzlich 
zum Geburtstag, wünschen der Veranstaltung einen guten 	
Verlauf und für die Zukunft alles Gute!

Die Sanierungsarbeiten an der Brücke „Dörge“ am Seesterau-
deich werden voraussichtlich Mitte Mai starten. Während der 
geschätzten Bauzeit von rund 8 Wochen kann es hier zeitweilig 
zu Sperrungen oder Einschränkungen für die Verkehrsteilneh-
mer kommen, auf die aber noch gesondert rechtzeitig hinge-
wiesen werden.

Während der jüngsten Gemeinderatssitzung wurde der 
Wehrführer Hermann Stieler nach seiner einstimmigen Wahl 
durch die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Seester im Januar nun auch durch den Gemeinde-	
rat bestätigt und vom Bürgermeister Claus Hell für seine 
dritte Amtszeit vereidigt.

Für die am 26. Mai 2013 stattfindenden Kommunalwahlen wur-
de auf der Gemeinderatssitzung ein Wahlvorstand gebildet. 
Dankenswerter Weise haben sich auch in diesem Jahr wieder 
mehrere Bürger bereit erklärt, diese ehren- und verantwor-
tungsvolle Aufgabe zu übernehmen.
Wir möchten an dieser Stelle alle Bürgerinnen und Bürger bit-
ten, von ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen und im Sinne 
des demokratischen Gedankens bei der Kommunalwahl Ihre 
Stimme abzugeben.

Einstimmig hat der Gemeinderat beschlossen, eine Stellung-
nahme zur Bauleitplanung der Hansestadt Stade abzugeben, 
welche von Fachleuten der Bürgerinitiative Haseldorfer Marsch 
erarbeitet wurde und in der sich die Gemeinde gegen das ge-
plante Kohlekraftwerk ausspricht. Weitere Informationen fin-
den Sie im Internet unter http://www.bi-haseldorfer-marsch.de .

Nach erfolgter Architektenausschreibung wird sich nun im 
nächsten Schritt der Bau-, Wege- und Umweltausschuss 
der Gemeinde mit dem Architekten unter Einbeziehung der 	
Vereine und Verbände mit den sorgfältigen Planungen des 
neuen Dorfgemeinschaftshauses erfassen und einen realis-
tischen, verbindlichen Zeitplan zur Durchführung des Pro-
jekts aufstellen.

In den vergangenen Wochen sind im Gemeindegebiet um-
fangreiche Baumfäll- und Pflegearbeiten durchgeführt wor-
den die zumeist notwendig waren, um eine Gefahr durch 
herabfallende Äste oder umstürzende Bäume für Anlieger,

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
auch, wenn der Winter offensichtlich gar nicht mehr 
enden möchte, steht das Osterfest schon wieder un-
mittelbar bevor. Das erste Vierteljahr ist beinahe vo-
rüber und vieles hat sich in den letzten Wochen in un-
serer Gemeinde getan. Mit der zwölften Ausgabe des 
SchnackBlatts möchten wir Sie kommunalpolitisch auf 
den neuesten Stand bringen und Ihnen und Ihren Fami-
lien auf diesem Wege schöne Osterfeiertage wünschen!

Aus dem CDU-Ortsverband
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung des CDU-Ge-
meindeverbands Seester am 7. März 2013 wurde Willi 
Dralle ebenso in seiner Funktion als 1. Vorsitzender wie-
dergewählt, wie auch Markus Hell, der sowohl das Amt des 
2. Vorsitzenden als auch des Schatz-
meisters innehat. Den Vorstand 
komplettiert Kay Stieler als
Schriftführer. Die Kasse wird
von Hermann Suhr und Arne
Feja geprüft. Willi Dralle
(Foto, Mitte) konnte mit
Günter Hinrichs  (im Bild
links, 40 Jahre) und Hartmut 
Poll (35 Jahre)  zwei Mitglieder für 
ihre langjährige Treue ehren. Neu in 
den Reihen der Seesteraner Christdemokraten ist Gregor 
Jacobs, den wir im Portrait dieser Ausgabe noch einmal aus-
führlich vorstellen.

Aus dem Gemeinderat
Dem Antrag der Kirchengemeinde auf Bezuschussung von In-
standsetzungskosten des Kirchensaals im Haushaltsjahr 2013  
in Höhe von 7.500 EUR wurde mehrheitlich nicht zugestimmt. 
Nach dem Bürgerentscheid fühlen wir uns verpflichtet, die 
Prioritäten auf den Bau des neuen Dorfgemeinschaftshauses 
zu fokussieren und über Ausgaben für die Instandsetzung von 
Altgebäuden erst nach Abschluss dieses Projektes zu beraten. 
Bereits jetzt beteiligt sich die Gemeinde vertraglich an den 
laufenden Betriebskosten des Kirchensaals.


